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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Dr. Paul 
Wengert, Annette Karl, Günther Knoblauch, Klaus Adelt, Prof. Dr. 
Peter Paul Gantzer, Harald Güller, Dr. Herbert Kränzlein, Andreas 
Lotte, Bernhard Roos, Harry Scheuenstuhl, Reinhold Strobl SPD 

Haushaltsplan 2015/2016; 
hier: Energieeffizienz im Wärmebereich – Energetischen Sanie-

rung kommunaler Gebäude 
 (Kap. 13 10 neuer Tit.) 

Der Landtag wolle beschließen: 

In Kap. 13 10 wird ein neuer Tit. (Unterstützung der Kommunen bei 
der energetischen Sanierung kommunaler Gebäude) für 2015 und 
2016 jeweils mit Mitteln von 20.000,0 Tsd. Euro sowie jeweils einer 
Verpflichtungsermächtigung von 20.000,0 Tsd. Euro pro Haushalts-
jahr ausgebracht. 

 

 

Begründung: 

Auf Gebäude entfallen knapp 40 Prozent des Energieverbrauchs und 
rund ein Drittel der CO2-Emissionen in Deutschland. Die Einsparung 
von Energie in diesem Bereich bietet daher ein enormes Potenzial. In 
den bayerischen Kommunen besteht in den nächsten Jahren ein im-
menser Sanierungsbedarf von kommunalen Gebäuden. Die kommu-
nale Finanzausstattung erlaubt es den Kommunen häufig nicht, ener-
getische Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. 

Der Wärmebereich wurde in den letzten Jahren der Energiewende 
stark vernachlässigt, obwohl gerade hier die Energie- und Kostenein-
sparungspotenziale extrem hoch sind, die in Verbindung mit der Er-
stellung von Energienutzungsplänen, die Wärmeerzeugung und Wär-
meverbrauch aufeinander abstimmen, entstehen. Um die Kommunen 
in die finanzielle Lage zu versetzen, ihre Energienutzungspläne um-
zusetzen, wird im Haushaltsplan 2015/2016 im Kap. 13 10 ein neuer 
Tit. geschaffen und in den Jahren 2015 und 2016 insgesamt mit Mit-
teln von 40.000,0 Tsd. Euro sowie insgesamt mit Verpflichtungser-
mächtigungen von 40.000,0 Tsd. Euro ausgestattet. Das FAG wird 
entsprechend geändert. 

Die Finanzierung der jeweils 20.000,0 Tsd. Euro pro Haushaltsjahr 
erfolgt durch eine entsprechende Reduzierung der Schuldentilgung in 
Kap. 13 06 TG 51 – 64, denn verstärkte energetische Sanierung kom-
munaler Gebäude senkt die versteckte Verschuldung. 


